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Frohe Weihnachten und 

alles Gute im Jahr 2024  

wünschen die 

Gemeindevertreter  

und die Bediensteten 

der Gemeinde Haugschlag 
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Parteienverkehrszeiten: 

Montag bis Freitag  

von 08:00 bis 11:30 Uhr 

Tel.: 02865/8206 

E-Mail: gemeinde@haugschlag.gv.at 

Sprechstunden 

des B¿rgermeisters: 

Montag und Donnerstag 

von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Franz Kuben Tel. 0664/733 15 664 

 

Aus dem Inhalt:  

Bericht des Bürgermeisters 

Gratulationen 

Ehrentafel   

 

 

mailto:gemeinde@haugschlag.gv.at
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Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
Liebe Jugend! 
 
2023 und somit ein arbeitsreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Nach dem 
warmen Herbst folgte am ersten Dezember-Wochenende der Wintereinbruch 
mit viel Schnee und Kälte. Wir sind bemüht, den Winterdienst so   
gut wie möglich zu erledigen. Sollte es wieder vorkommen, dass die 
Sperrmüllsammlung mit extremen Wetterverhältnissen zusammentrifft, werden 
wir die Sperrmüllsammlung verschieben ï ich bitte dafür bereits jetzt um 
Verständnis.  

 
Im Oktober 2023 ging die überarbeitete Homepage der Gemeinde Haugschlag online. Durch die 
neue Gestaltung ist sie zeitgemäß und übersichtlich. 
Der Lager-/Grillplatz hinter dem Bauhof wurde fertiggestellt. Ebenso konnten die Arbeiten im 
Rahmen der Güterwege- und Straßenbauprojekte erledigt werden.  
 
Mitte des Jahres fand eine Gebarungseinschau durch das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Gemeinden, mit den Schwerpunkten Kassen-, Buch- und Haushaltsführung, Kontrolle der 
Umsetzung auf Grundlage der Gebarungseinschau aus dem Jahr 2018, Projekte und Verwendung 
der Bedarfszuweisungsmittel sowie Finanzlage der Gemeinde statt. Die Gemeinde Haugschlag hat 
eine negative Finanzspitze. Das heißt, dass die laufenden Einnahmen niedriger als die laufenden 
Ausgaben sind. Es ist daher nach wie vor notwendig, das Gemeindebudget auf die 
Pflichtausgaben und allernötigsten Projekte auszurichten. Bezüglich Abgaben, Steuern und 
Gebühren wurde festgestellt, dass der Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe 
seit dem Jahr 2010, die Friedhofsgebühren seit 2017 und die Hundeabgabe seit 2011 nicht 
verändert wurden und daher angepasst werden sollen. Außerdem müssen die 
Abgabenschuldigkeiten unter Vorschreibung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
regelmäßig eingefordert werden. Der Bericht über die Gebarungseinschau wurde dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und viele Punkte wurden in der Zwischenzeit umgesetzt. 

 
 
Aus der Gemeinderatssitzung im Dezember 2023: 
 
Der Gemeinderat fasste Grundsatzbeschlüsse für das Jahr 2024 über die Güterwege-Erhaltung, 
den Straßenbau, die Straßenbeleuchtung Griesbach, die Instandhaltung Milchkühlhaus 
Haugschlag und die Sanierung des Bauhofs. Die Projekte können nur dann umgesetzt werden, 
wenn die Finanzierung gesichert ist.  
 
Es wurde der Voranschlag 2024 samt Dienstpostenplan und der mittelfristige Finanzplan sowie der 
1. Nachtragsvoranschlag 2023 beschlossen. 
 
Für den Winterdienst wurde wieder ein Besorgungsvertrag mit Herrn Thomas Mantsch aus Rottal 
abgeschlossen.  
 
Die Freigabe von Bauland-Wohngebiet A2 in Haugschlag wurde ebenfalls beschlossen. 
 
Es soll ein Wanderweg durch die sechs Gemeinden (Heidenreichstein, Eggern, Eisgarn, 
Haugschlag, Reingers und Litschau) der Kleinregion mit 17 Stationen entsprechend den 17 UN-
Nachhaltigkeitszielen (SDGs) entstehen. Es ist geplant, dass in Haugschlag zwei Stationen zum 
Thema ĂGeschlechtergleichheitñ und ĂLeben unter Wasserñ errichtet werden. Es wurde ein 
Beschluss über die Teilnahme am Projekt und die Finanzierung gefasst. 
 
Das bestehende Projekt Nachbarschaftshilfe Plus soll mit Smartcafés, Erzählcafés und 
Bewegungsgruppen erweitert werden. Eine räumliche Erweiterung erfolgt durch Teilnahme der 
Gemeinden Reingers, Hoheneich und Waldenstein. Auch dieses Projekt wurde bei der 
Gemeinderatssitzung besprochen und die Teilnahme und Finanzierung beschlossen. 
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Beschlossen wurde auch der Beitritt zum Verein ĂInterkomm Waldviertelñ f¿r die nªchsten 5 Jahre. 
 
Im Hinblick auf den Bericht der Gebarungseinschau durch das Amt der NÖ Landesregierung 
wurden folgende Verordnungen beschlossen: 
 

- Hundeabgabe 
Die Hundeabgabe betrªgt ab 01.01.2024 f¿r Nutzhunde ú 6,54, f¿r Hunde mit  
erhºhtem Gefªhrdungspotential und auffªllige Hunde ú 80,00 und f¿r alle übrigen Hunde  
ú 20,00 pro Jahr. 

 
- Friedhof 

Die Gebühren werden ab 01.01.2024 erhöht. Die Grabstellengebühr für ein Einzelgrab 
kostet auf 10 Jahre ú 100,00, ein Doppelgrab auf 10 Jahre ú 200,00. Eine Urnennische 
kostet f¿r die ersten 10 Jahre ú 1.500,00, für weitere 10 Jahre jeweils ú 500,00. 
Die Beerdigungsgeb¿hren wurden um ú 50,00 erhºht. Falls ein Deckel entfernt werden 
muss, wird zusªtzlich eine Geb¿hr von ú 480,00 eingehoben. 
 

- Aufschließungsabgabe 
Der Einheitssatz für die Berechnung der Aufschließungsabgabe wird ab 01.01.2024 von 
bisher ú 450,00 auf ú 520,00 erhºht. Im Zuge dessen wurden auch die 
Wohnbauförderungsrichtlinien der Gemeinde Haugschlag überarbeitet. 

 
Aufgrund einer Änderung des NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997 durch den NÖ 
Landtag wurde auch die Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und 
Gemeindemandatare geändert. Ab 01.01.2024 gelten folgende monatliche Entschädigungen 
(Ausgangsbetrag ist der Bezug eines Mitglieds des Nationalrates): VizebürgermeisterIn: 7 %, 
Mitglieder des Gemeindevorstands: 2 %, Vorsitzende von Gemeinderatsausschüssen: 1,7 %, 
Mitglieder des Gemeinderats: 1 %. 
 

*** 
 
Den Müllabfuhrplan für das kommende Jahr finden Sie auf Seite 43 dieses Rundschreibens. Die 
Gelben Säcke können ab sofort am Gemeindeamt abgeholt werden.   
 
Bedanken möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, bei den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, beim Team in der Volksschule 
und im Kindergarten sowie bei den Vereinen und allen, die sich für das Wohl der Gemeinde 
einsetzen. 
 

 

Ein friedliches, frohes, gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückliches 

und gesundes neues Jahr wünscht Ihnen allen 
 
Ihr Bürgermeister   
Franz Kuben  

 
 
 
 
 
Hinweis: 
Das Gemeindeamt ist vom 27. bis 29. Dezember 2023 geschlossen, vom 2. bis 5. Jänner 
2024 von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.   
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Bürgermeister (( 0664/733 15 664) oder an 
den Vizebürgermeister (( 0664/597 23 81) 
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Wir gratulierten é 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum 80. Geburtstag von Fritz Gabler aus Rottal gratulierten Marion Kuben von den 
Ortsbäuerinnen, Bürgermeister Franz Kuben sowie Rudolf Hofbauer seitens des 
Seniorenbunds sehr herzlich. 
 
 
 

 
 
Zur Diamantenen Hochzeit von Karl und Maria Kotrba aus Haugschlag gratulierten 
Tochter Andrea, die Enkeltöchter Julia und Lisa sowie seitens der Gemeinde 
Bürgermeister Franz Kuben und Gemeinderat Franz Biedermann sehr herzlich. 
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Wir gratulierten é 
 

Zum 90. Geburtstag von Stefan Katzenbeisser aus Türnau gratulierte Bürgermeister Franz 
Kuben im Namen der Gemeinde Haugschlag sehr herzlich. 
 
 
 

 
Leonardo Bettinelli 
aus Rottal wurde 
mit dem 
Kulturverein veik 
mit dem 
Anerkennungs-
preis in der Sparte 
Volkskultur und 
Kulturinitiativen 
vom Land 
Niederösterreich 
ausgezeichnet. 

 

 

 

 
Foto: Kulturpreis-
gala 2023,  
Stefan Sappert 
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Veranstaltungen  
 

Am 24.Dezember 2023 findet nach der Christmette (Beginn: 21.00 Uhr) ein Punsch-
ausschank im Pfarrhof Haugschlag statt. Der Erlös wird für die Renovierung der 

Kirchenorgel Haugschlag gespendet. 

 
*** 

 
 

ȵ7ÅÉÈÎÁÃÈÔÅÎ İÂÅÒ ÄÉÅ 'ÒÅÎÚÅȰ - ̈́ 6ÜÎÏÃÅ ÐĠÅÓ ÈÒÁÎÉÃÅ΅ 
 

Einladung ɀ Pozvánka 
 

1. Weihnachtliches Konzert des Kammerorchesters 

ÓÁÍÔ #ÈÏÒ ÁÕÓ 2ÁÐĤÁÃÈ 

υȢ6ÜÎÏéÎþ ËÏÎÃÅÒÔ ËÏÍÏÒÎþÈÏ ÏÒÃÈÅÓÔÒÕ Á ÓÂÏÒÕ Ú 2ÁÐĤÁÃÈÕ 
 

26.Dezember 2023 ɀ 17:00 
26.prosinec 2023 - 17.00 

 

in der Pfarrkirche Haugschlag  
ÖÅ ÆÁÒÎþÍ ËÏÓÔÅÌÅ Ö ÐĠþÈÒÁÎÉéÎþ ÏÂÃÉ (ÁÕÇÓÃÈÌÁÇ 

 

 

Freie Spenden - Vstupné dobrovolné 

Sammlung zur Renovierung der Orgel der Pfarrkirche 
Haugschlag 

3ÂþÒËÁ ÚÁ ĭéÅÌÅÍ ÒÅÎÏÖÁÃÅ ÖÁÒÈÁÎ ÖÅ ÆÁÒÎþÍ ËÏÓÔÅÌÅ Ö (ÁÕÇÓÃÈÌÁÇÕ 
 

Ehrenschutz: Moderator Mag. Mag. Dr. Kerschbaum und Bürgermeister Franz Kuben 
Pod z§ġtitou moder§tora Mag.Dr.Kerchbauma a starosty obce Haugschlag Franze Kubina 

 

 
*** 

 
 

Am 6. Jänner 2024 findet im Gasthaus Mader der Ball der 
Freiwilligen Feuerwehr Haugschlag statt.  
Beginn: 20.00 Uhr, Musik: Alpensound, Eintritt: ú 10,- 
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Auszug aus dem  Voranschlag 202 4 

Ergebnishaushalt:  

 
 

  

 

  

 

  

  

 
 

 

Jagdpacht 202 4: 
Die Jagdpachtauszahlung für die Genossenschaftsjagdgebiete Haugschlag und Griesbach 
findet am Faschingssonntag, dem 11. Februar 2024, von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus 
Mader statt.  
 

 
  
 

Am 8. Dezember 2023 war der Nikolaus bei der Punschhütte in Haugschlag. Viele Kinder 
waren da und holten sich ihre Sackerl ab. Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben, 
dass dieser liebgewonnene Brauch auch heuer wieder stattfinden konnte, vor allem Herrn 
Erwin Sprinzl, der mit seiner Pferdekutsche für den Transport von Nikolaus und Krampus 
sorgte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: 
Ernst 
Mantsch 

Bezeichnung Erträge Aufwendungen 

Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung 51.300 308.100 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 300 8.700 

Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 32.900 199.600 

Kunst, Kultur, Kultus                  600 75.500 

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 200 138.800 

Gesundheit 0 145.300 

Straßen-, Wasserbau, Verkehr             54.100  70.800 

Wirtschaftsförderung 16.300 17.800 

Dienstleistungen 318.700 495.400 

Finanzwirtschaft 983.700 9.100 

Gesamtsumme   1.458.100 1.469.100 
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Ehrentafel 202 4 

99. Geburtstag 

am 11.04.: Johanna Koppe, Haugschlag 64 
 

98. Geburtstag 
am 30.06.: Marie Forster, Türnau 18/1 
 

97. Geburtstag 

am 07.08.: Maria Gabler, Rottal 36 
 

96. Geburtstag 
am 23.02.: Franziska Wallisch, Haugschlag 79 
am 06.07.: Margarethe Werner, Haugschlag 119 
 
 

94. Geburtstag 
am 27.08.: Irmgard Eggenberger, Haugschlag 78  
am 13.10.: Karl Biedermann, Haugschlag 17 
am 15.12.: Helmut Pokorny, Türnau 4  
 

93. Geburtstag 

am 12.03.: Emmerenzia Fuschlberger, Türnau 20 
 
 

92. Geburtstag 
am 04.01.: Elfriede Koller, Haugschlag 108 
am 22.06.: Ing. Wilhelm Gabler, Haugschlag 83 
 

91. Geburtstag 
am 26.01.: Marie Müllner, Türnau 9 
am 02.12.: Stefan Katzenbeisser, Türnau 8 

  

90. Geburtstag 
am 18.03.: Berta Neubauer, Haugschlag 65 
 

89. Geburtstag 

am 13.04.: Johanna Denk, Haugschlag 129 
am 18.06.: Gertraude Zimmel, Haugschlag 126 
am 04.08.: Maria Straka, Türnau 13 
am 20.12.: Johann Proll, Türnau 3 
 

88. Geburtstag 
am 16.04. Johanna Ditz, Haugschlag 145 
am 30.11. Karl Biedermann, Haugschlag 40 
am 27.12. Marie Friedrich, Haugschlag 7 
 

87. Geburtstag 
am 29.06. Margarethe Reisner, Haugschlag 92/1 
am 20.07. Freimut Dobretsberger, Haugschlag 168 
am 26.07. Dr. Peter Svoboda, Rottal 44 
am 11.08. Helene Formanek, Haugschlag 89 
am 05.09. Marie Lendl, Haugschlag 120/1 
 

86. Geburtstag  
am 16.01. Kurt Kunst, Griesbach 7 
am 16.03. Adelheid Gabler, Türnau 6 
am 18.05. Johanna Nosko, Haugschlag 30 
 

 

85. Geburtstag 
am 17.02.: Friedrich Zimmermann, Haugschlag 14 
am 11.03.: Johanna Böhm, Haugschlag 4 
am 26.03.: Maria Müllner, Haugschlag 1 
am 03.05.: Elfriede Frasl, Haugschlag 101 
am 24.05.: Johann Freitag, Haugschlag 34 
am 01.07.: Marie Böhm, Haugschlag 27 
am 08.07.: Hermann Gutleber, Rottal 11/2 
am 08.10.: Katharina Biedermann, Haugschlag 40 
am 14.10.: Mag.Irmgard Eypeltauer, Haugschlag 18 

 

84. Geburtstag 
am 10.03.: Erna Eidher, Haugschlag 105 
am 24.03.: Angela Schrammel-Tomaschko, Griesbach 48 
am 26.04.: Karl Sosnowicz-Kowarik, Rottal 17 
am 24.05.: Berta Kuben, Rottal 5 
am 13.06.: Margarethe Proll, Haugschlag 2 
am 09.08.: Dr. Monika Prader, Haugschlag 121 
am 28.09.: Alois Pichler, Rottal 37 
am 13.10.: Konrad Kainz, Rottal 20 
am 03.12.: Luise Lauscher, Rottal 35 
 

83. Geburtstag 
am 03.05.: Karl Kotrba, Haugschlag 139 
am 28.05.: Annemarie Poindl, Haugschlag 32 
am 13.08.: Hans Scherzer, Griesbach 50 
am 22.11.: Walter Pötsch, Griesbach 39 
am 21.12.: Franz Biedermann, Haugschlag 13 
 

82. Geburtstag 
am 22.01.: Franz Böhm, Haugschlag 4 
am 27.07.: Mag. Franz-Rüdiger Pennerstorfer, Hg. 22 
am 30.07.: Ingeborg Weissenberger, Griesbach 34 
am 27.09.: Lisbeth Pötsch-Spindlböck, Griesbach 39 
am 28.10.: Werner Obermayer, Griesbach 37 
am 11.12.: Richard Katzenbeisser, Haugschlag 176 
am 28.12.: Liselotte Scherzer, Griesbach 50 
 

81. Geburtstag 
am 18.03.: Erich Albrecht, Haugschlag 118 
am 16.09.: Fritz Gabler, Rottal 7 
am 17.09.: Franz Poindl, Haugschlag 80 
am 14.10.: Gerda Katzenbeisser, Haugschlag 176 
am 03.11.: Christel Lukner, Rottal 49 
am 17.11.: Heinz Lukner, Rottal 49 
 

80. Geburtstag 
am 15.02.: Eduard Lendl, Haugschlag 26 
am 16.02.: Adolf Bartke, Haugschlag 104 
am 18.02.: Anneliese Knecht, Haugschlag 71 
am 11.07.: Petra Pennerstorfer, Haugschlag 22 
am 01.10.: Maria Kotrba, Haugschlag 139 
am 21.10.: Johanna Habesohn, Griesbach 15 
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    Goldene Hochzeit (50 Jahre):  
   am 05.04.1974, Reinhard und Christine Kainz, Türnau 14 
   am 03.05.1974, Franz und Maria Poindl, Haugschlag 19 
   am 24.05.1974, René und Brigitte Prassé, Haugschlag 148 
   am 14.06.1974, Rudolf und Gertrude Hofbauer, Haugschlag 6 
   am 28.09.1974, Eduard und Gertrude Lendl, Haugschlag 26 

 

    Eiserne  Hochzeit (60 Jahre):  
    am 25.12.1959, Karl und Katharina Biedermann, Haugschlag 40 
 
    
 
 

    Wir freuen uns über die Geburt von:  
     Timo Mader, Türnau, am 03.06.2023 
 
 
 
 

    Wir bedauern den Tod von: 
    Friedrich Lengauer, 82 Jahre alt, am 14.12.2022, Rottal 
    Otto Schrammel-Tomaschko, 53 Jahre alt, am 03.01.2023, Griesbach 
    Gerda Albrecht,74 Jahre alt, am 19.01.2023, Haugschlag 
    Alois Friedrich, 88 Jahre alt, am 17.02.2023, Haugschlag  
    Ernestine Kainz, 90 Jahre alt, am 02.07.2023, Haugschlag 
    Wilhelm Ludwig, 82 Jahre alt, am 05.07.2023, Griesbach 
    Stefanie Böhm, 84 Jahre alt, am 14.07.2023, Haugschlag 
    Gutleber Maria, 82 Jahre alt, am 23.09.2023, Rottal 
    Brunhilde Geist, 91 Jahre alt, am 15.10.2023, Haugschlag 
    Maria Lauscher, 88 Jahre alt, am 26.10.2023, Rottal 
    Konrad Eypeltauer, 85 Jahre alt, am 07.11.2023, Haugschlag 
    Monika Straka, 63 Jahre alt, am 07.12.2023, Türnau 

 

                     Weihnachtskerze 

Das Licht der Kerze mag nicht weit reichen, 

die Flamme nicht lang bestehen,  

zum Fest jedoch erscheint der Kerzen Zahl ohnegleichen,  

und dort, wo Menschen sich die Hände reichen, 

wird Hoffnung leuchten und nicht vergehen. 

Emanuel Mireau · geb. 1974 

 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj28L3AjtHeAhXLLFAKHWmIALgQjRx6BAgBEAU&url=https://www.alsace.catholique.fr/zp-selestat/cp-piemont-plaine-barr/349669-noces-dor/&psig=AOvVaw3MxGLUzVbM52uXL4IFS1Fb&ust=1542189700468904
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj13Z7DkNHeAhUCM-wKHXC1C5YQjRx6BAgBEAU&url=https://de.fotolia.com/tag/%22herzliches%20beileid%22&psig=AOvVaw2BoQelnz9RWmJsdsIzp3jT&ust=1542190221978825
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Seitens der Gemeinde Haugschlag wird auf die gesetzlichen 

Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 

1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet 

 
Ă(1) Die Eigent¿mer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigent¿mer von 

unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, daß die 

entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 

nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 

gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 

einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, daß Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 

werden. 

[é] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung 

der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, 

Leichtigkeit und Fl¿ssigkeit des Verkehrs nicht beeintrªchtigt.ñ 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 

arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 

hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 

gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Haugschlag weist ausdrücklich darauf hin, dass 

¶ es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Haugschlag 

handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

¶ die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 

verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

¶ eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des 

§ 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 

wird. 

 

Die Gemeinde Haugschlag ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammen-

wirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im 

kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und 

öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 

 

Der Bürgermeister 
Franz Kuben 
 

 

 

 



 

Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag  Seite 11 
 

 

KLAR! Waldviertel Nord  

Gelungener Einblick in die Vielfalt der regionalen Landwirtschaft  
Tag der offenen (Hof)Tür 
 
-ÉÌÃÈ ÂÚ×Ȣ *ÏÇÈÕÒÔȟ +ÁÒÐÆÅÎȟ +İÍÍÅÌȟ 'ÅÔÒÅÉÄÅȟ (ÏÎÉÇȟ +ÒßÕÔÅÒȟ %ÒÄßÐÆÅÌȟ %ÉÅÒȟ &ÌÅÉÓÃÈ ȣ ÄÉÅ ,ÁÎÄ×ÉÒÔÅ 

aus der Kleinregion bieten ein abwechslungsreiches 
und vor allem nachhaltiges und klimafittes Angebot 
an Produkten. Von deren Qualität, aber auch von den 
Rahmenbedingungen der Erzeugung, Ernte und 
Verarbeitung konnten sich die rund 1.000 Besucher 
des Tages der offenen (Hof)Tür überzeugen. Dieser 
wurde in Zusammenarbeit mit den Bäuerinnen als 
4ÅÉÌ ÄÅÒ +,!2Ȧ -ÁħÎÁÈÍÅ ȵ.ÁÃÈÈÁÌÔÉÇÅ 
,ÁÎÄ×ÉÒÔÓÃÈÁÆÔȟ ÎÁÃÈÈÁÌÔÉÇÅ 0ÒÏÄÕËÔÅȰ ÇÅÐÌÁÎÔ ÕÎÄ 
umgesetzt. So gaben am 18. November vier Betriebe 
aus der Kleinregion Einblick. Über großes Interesse 
an ihrer Tätigkeit freuten sich der Biohof Arnhof 
(Dietweis), Biohof 
Haberson 
(Schandachen) 

(ÏÆÂÁÕÅÒȭÓ 7ÁÌÄÖÉÅÒÔÌÅÒ &ÉÓÃÈÅ ÕÎÄ ÄÁÓ !ÒÂÅÉÔÓÔÒÁÉÎÉÎÇÓÚÅÎÔÒÕÍ 
MühlenHof (beide Kleinpertholz).  

Mit dem Tag der offenen (Hof)Tür wurde ein gelungener Einblick in 
die facettenreiche heimische Landwirtschaft möglich. Weitere 
Aktivitäten zur Unterstützung der regionalen Landwirtschaft bzw. 
Zugänge zu Bio-Lebensmitteln in der Region werden folgen. Wenn 
Sie als Landwirt bzw. Lebensmittelproduzent Interesse haben, 
melden Sie sich gerne unter 0664 / 15 72 128  bzw. office@klar-
waldviertelnord.at  

 
 
Impuls für nachhaltige und klimafitte Entwicklung  
Präsentation des Detailkonzeptes zum SDG-Wanderweg 
 
Die Sinnhaftigkeit der 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals - SDG) 
stehen außer Zweifel . Doch was können Regionen, Organisationen und Einzelpersonen zu deren 
Umsetzung beitragen? Und welche Rolle spielt der Klimawandel bzw. die Anpassung an dessen 

Auswirkungen bei der 
Erreichung der SDGs?  
Diesen Fragen widmete 
sich ein LEADER 
Projekt der Kleinregion 
Waldviertel Nord, 
dessen Ziel die 
Erstellung eines 
Detailkonzeptes für den 
SDG-Wanderweg war. 
5ÎÔÅÒ ÄÅÍ -ÏÔÔÏ ȵÓÉÃÈ 
bewegen, damit etwas 
ÉÎ "Å×ÅÇÕÎÇ ËÏÍÍÔȰ 
wurden 17 Stationen,  
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die durch bereits bestehende Wanderwege verbunden sind, als Mittel zur Bewusstseinsbildung 
konzipiert. Im Vordergrund stehen dabei das Erleben und Ausprobieren. Dazu wurden die 17 
Nachhaltigkeitsziele mit regionalen Stationspartnern in einer Vielzahl von Workshops und 
Veranstaltungen diskutiert, bearbeitet und deren Kernbotschaften in Aktivitäts-Stationen umgesetzt. 
Regionale Verankerung, Impulse für eine nachhaltige Entwicklung der Region und Vernetzung sind 
zusätzliche positive Effekte dieses Prozess. Durch die KLAR! Waldviertel Nord wurde die Perspektive 
der Klimawandelanpassung eingearbeitet. Die Ergebnisse diese Projektes wurden im Rahmen einer 
Abschlusspräsentation am 20. Oktober 2023, zu der alle bisher am Projekt beteiligten Personen 
eingeladen waren, präsentiert. Für die Errichtung der Stationen wurde ein Folgeprojekt bei LEADER 
Waldviertel Grenzland eingereicht, sodass das Konzept 2024 in die Realität umgesetzt werden kann.  
Wenn Sie sich schon jetzt von der regionalen Umsetzung der Nachhaltigkeitszeile inspirieren lassen 
möchten, besuchen Sie gerne die Projektwebseite sdg-waldviertelnord.at  
 
 
Wissensvermittlung am Teich  
Erste Teichranger:innen Österreichs im Waldviertel ausgebildet 
 
Teiche dienen nicht 
nur der Produktion 
heimischer 
Speisefische, sondern 
sind darüber hinaus 
ein wichtiger 
ökologischer Faktor 
und relevant für die 
Anpassung an den 
Klimawandel. Rund um 
diesen Themenkreis 
wurde die Ausbildung 
der Teichranger in 7 
Modulen von der LK 
Niederösterreich und 
der KLAR! Waldviertel 
Nord konzipiert. Die 
ersten Absolventen 
haben die Ausbildung 
im Umfang von 142 
Unterrichtseinheiten abgeschlossen. Hierzu wurden auf Basis einer umfassenden Ausbildung mit 
fachlichen und pädagogischen Inhalten, Drehbücher für abwechslungsreiche Teich-Führungen erstellt 
und Abschlussführungen durchgeführt. Im Rahmen des Abschlussessen am 24. November 2023 konnten 
14  Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Teilnahmebestätigungen entgegennehmen und Pläne für die 
Zukunft schmieden. Denn ab sofort können Schulen und Kindergärten aus ganz Niederösterreich 
Teichführungen über Schule am Bauernhof (https://www.erlebnisbauernhof -noe.at/unsere-
angebote/schule-am-bauernhof/teichrangerin )  in Anspruch nehmen  und so die heimische 
Teichwirtschaft, deren Lebensmittelproduktion und die damit verbundenen Klima - und 
Ökosystemdienstleistungen kennenlernen. 
 
 
Podcast ɀ Waldviertler Weggeschichten  
KLAR! zum Hören 
 
-ÉÔ ÄÅÍ 0ÏÄÃÁÓÔ ȵ7ÁÌÄÖÉÅÒÔÌÅÒ 7ÅÇÇÅÓÃÈÉÃÈÔÅÎȰ ÈÁÂÅÎ 3ÉÅ ÄÉÅ -ĘÇÌÉÃÈËÅÉÔȟ 
ÉÎ ÄÉÅ +ÌÉÍÁ×ÁÎÄÅÌÁÎÐÁÓÓÕÎÇ ȵÈÉÎÅÉÎÚÕÈĘÒÅÎȰ ÕÎÄ 3ÐÁÎÎÅÎÄÅÓ ÁÕÓ ÄÅÒ 
Region zu entdecken. Denn der Podcast spürt Geschichten und 
Interessantes rund um das Thema Klimawandelanpassung auf und kommt 
mit Menschen aus der Kleinregion Waldviertel Nord ins Gespräch. Mitten 
aus dem Leben erzählen Menschen ihre Geschichte, ihren ganze 
persönlichen Weg zur Anpassung an den Klimawandel. Wir wollen  
 

https://www.erlebnisbauernhof-noe.at/unsere-angebote/schule-am-bauernhof/teichrangerin
https://www.erlebnisbauernhof-noe.at/unsere-angebote/schule-am-bauernhof/teichrangerin
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Inspiration für unsere Hörer sein und deren Blick für relevante Faktoren schärfen. 
Machen wir uns also gemeinsam auf den Weg! 
 
Die Folgen  des Podcasts sind über Spotify bzw. die KLAR! Webseite erreichbar: 
https://www.klar -waldviertelnord.at/massnahmen-projekte/massnahmen-detail/10 -
klar-podcast 
 
 

 
KLAR! Klimahecken ɀ Nachpflanzung & Vortrag  

Rund um den 
großen Wert von 
Bäumen und 
Sträuchern drehte 
sich der Natur im 
Garten Vortrag am  
2. November 2023 
in Griesbach. Die 
ȵÈÏÌÚÉÇÅÎ 
+ÌÉÍÁÈÅÌÄÅÎȰ ÓÉÎÄ 
nämlich nicht nur 
Lebensraum und 
Nahrung für viele 
Tiere, sondern 
beeinflussen als 
ȵ+ÌÉÍÁÁÎÌÁÇÅȰ ÄÁs 
Mikroklima und 
somit das 

Wohlbefinden des Menschen. Sie unterstützen als grüne Lungen die Verbesserung der Luftqualität und 
CO2-Bindung und leisten einen Beitrag zum Lebensraumerhalt durch ihre Funktionen bezüglich 
Bodenerhalt und Regenwasserrückhalt. 
So wurden anlässlich des Heckentages im November die KLAR! Klimahecken in den Gemeinden wieder 
vervollständigt, sodass sie einerseits zu holzigen Klimahelden werden können und andererseits künftig 
als regionstreuer Naturkalender zur Verfügung stehen. Diese phänologische Betrachtung, dh die 
Beobachtung der 10 Jahreszeiten des Naturjahres ist eine Möglichkeit, um Klimaveränderungen vor Ort 
zu beobachten. Mit der Eintragung von Beobachtungen in die Naturkalender App werden zusätzlich 
wichtige Daten für die Wissenschaft generiert.  
 

Einladung zum Klimakabarett: Der 8te Tag - eine (ER)SCHÖPFUNGSGESCHICHTE 

Freitag, 26. Jänner 2024 um 19:00 Uhr im Kulturbahnhof Litschau 

Eintritt: Jeder Besucher muss als Eintritt etwas mitbringen, was er nicht mehr benötigt. Einziges 
+ÒÉÔÅÒÉÕÍȡ %Ó ÍÕÓÓ ÎÏÃÈ ÆÕÎËÔÉÏÎÉÅÒÅÎ ɉ(ÁÕÓÈÁÌÔÓÇÅÒßÔÅȟ 3ÐÏÒÔÁÒÔÉËÅÌȟ "İÃÈÅÒ ȣȢɊ ÏÄÅÒ ÎÏÃÈ ÇÅÎÉÅħÂÁÒ 
und haltbar sein (Marmeladen, Kompott, Saft) 

Das Warten hat begonnen. Auf den Klimawandel? Nein, darauf das der 7te Tag endlich vorbei 
ist und der 8te Tag beginnt. Aber wie lange dauert sein Tag? Was passiert eigentlich, wenn er 
munter wird? Geht es uns wie einer lästigen Eintagsfliege oder lässt das Schicksal vielleicht 
doch mit sich handeln? Geht es sich für uns mathematisch eigentlich aus, wenn wir der 
Wissenschaft und dem Glauben glauben schenken? Viele Fragen warten auf eine Antwort. 
Warten Sie mit. 

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und nachhaltigen Abend mit Hp Arzberger. 
Anmeldung erforderlich unter 0664/15 72 128 oder office@klar-waldviertelnord.at  
 

https://www.klar-waldviertelnord.at/massnahmen-projekte/massnahmen-detail/10-klar-podcast
https://www.klar-waldviertelnord.at/massnahmen-projekte/massnahmen-detail/10-klar-podcast
mailto:office@klar-waldviertelnord.at
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Gesunde Kleinregion Waldviertel Nord  
 
Die Gesunde Kleinregion Waldviertel Nord arbeitet weiterhin daran, Projekte und Initiativen aus der 
Region zu vernetzen, Gesundheitsangebote in der gesamten Kleinregion sichtbar zu machen und 
interessante Themen aufzugreifen. 

 
 
Am 7. November 2023 fand der 
erste Vortrag der Gesunden 
Kleinregion zum Thema ĂWenn 
sich alles dreht - Abklärung von 
Schwindel aus HNO-ärztlicher 
Sichtñ in Leopoldsdorf statt. 
Rund 20 Teilnehmer kamen der 
Einladung nach und folgten 
interessiert den Ausführungen 
von Dr. Gregor Fischer zur 
Differenzierung von 
gefährlichen und harmlosen 
Formen des Schwindels. Die 
Möglichkeit für Fragen an den 
Facharzt wurde gerne in 
Anspruch genommen.  
 
 
 
 
 

 
 
Folgende aktuelle Angebote für Ihre Gesundheit gibt es in der Region:  
Die Gesunde Gemeinde Litschau bietet ein abwechslungsreiches Bewegungsprogramm. Hier 
können Sie darin stöbern: https://www.litschau.at/Bewegungsprogramm_Herbst_2022 
 
Sabine Steiner bietet in Eisgarn unterschiedliche Kurse wie Geführte Klangschalenmeditation, 
Meridianturnen und Elfen-Filz-Workshops an. Informationen zu Terminen und Preisen können direkt 
bei ihr unter der Nummer 0664/3952803 erfragt werden.  
 
Vorsorge Aktiv Junior: Die ĂTut gutñ Gesundheitsvorsorge GmbH bietet mit dem Programm 
ĂVorsorge Aktiv Juniorñ eine Mºglichkeit, um gemeinsam ges¿nder zu werden und Gewohnheiten zu 
verändern. Das Programm richtet sich an übergewichtige Kinder zwischen 6 und 17 Jahren und 
deren Eltern bzw. Bezugspersonen. Experten aus den Bereichen Ernährung, Bewegung, Mentales 
sowie Kinder- und Jugendmedizin begleiten die Familien 10 Monate und unterstützen Kinder und 
Eltern dabei, einen gesünderen Lebensstil zu finden und beizubehalten.  
Die Gesunden Kleinregionen Waldviertel StadtLand und Waldviertel Nord möchten in 
Zusammenarbeit mit den Gesunden Gemeinden dieses Programm in unsere Region holen. Der 
geplante Kursbeginn ist Mitte Jänner. Der Kursort befindet sich im Bezirk Gmünd (Waldenstein oder 
Litschau) und richtet sich nach den Wohnorten der Teilnehmer. Die Teilnahme am ĂVorsorge Aktiv 
Juniorñ-Kurs kostet 150 ú, der Gegenwert des Programms ist um ein Vielfaches höher. 
Wenn Sie jetzt für die Gesundheit Ihres Kindes aktiv werden möchten, erhalten Sie bei Frau Mag. 
Sonja Lugbauer (Programmleiterin ĂVorsorge Aktiv Juniorñ) unter 0676/858 7034 514 unverbindlich 
weitere Informationen oder Sie gehen auf https://www.noetutgut.at/angebote/vorsorge-aktiv-junior  
 
Regelmäßig möchten wir auch die Gemeindemedien nützen, um auf Gesundheitsangebote 
hinzuweisen. Wenn Sie selbst etwas anbieten oder einen Tipp haben, melden Sie sich gerne. 
Kontakt: Karina Zimmermann | Tel. 0664 / 15 72 128 | E-Mail: office@klar-waldviertelnord.at 

https://www.litschau.at/Bewegungsprogramm_Herbst_2022
https://www.noetutgut.at/angebote/vorsorge-aktiv-junior
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Care for Caregivers  
 

Expertenworkshop zur Gestaltung von Caring Communities: 

Rechte, Pflichten und Möglichkeiten im Fokus  
 

Im Rahmen des Workshops "Rechte, Pflichten und Möglichkeiten einer Caring Community", der am 20. 
Oktober in Eisgarn stattfand, wurden konkrete Fallbeispiele aus der Region unter die rechtliche Lupe 
genommen. Die Veranstaltung, organisiert vom Verein Mitanaunda, dem Projektträger von NH Plus und 
Care4Caregivers, brachte Experten aus verschiedenen Rechtsbereichen zusammen, um über die rechtlichen 
Aspekte einer Caring Community zu diskutieren. 
Eine Caring Community ist eine Gemeinschaft, in der Menschen füreinander sorgen und sich gegenseitig 
unterstützen. Gemeinsam wird Verantwortung für soziale Aufgaben von unterschiedlichen Personen und 
Organisationen wie Gemeinden, Vereinen, Community Nurses und Nachbarschaftshilfe wahrgenommen und 
gestaltet. Die Gemeinden des Vereins Mitanaunda (Eisgarn, Eggern, Litschau, Gastern, Reingers, 
Haugschlag) stellen eine solche Caring Community dar. Sie setzen sich dafür ein, dass besonders ältere 
Menschen und ihre Angehörigen selbstbestimmt und gut in den Gemeinden leben können, indem sie die 
Projekte Care4Caregivers und Nachbarschaftshilfe Plus ins Leben gerufen haben. 
Während des Workshops wurden zahlreiche rechtliche Fragestellungen im Zusammenhang mit dem Modell 
der Caring Community diskutiert. Dabei wurden Verantwortlichkeiten in sozialen und gesundheitsrelevanten 
Situationen geklärt und erörtert, welche Aktivitäten von wem gesetzt werden müssen und können. Ebenso 
wurden die Aufgaben und Möglichkeiten der Gemeinden im Sozial- und Gesundheitsbereich eingehend 
beleuchtet. 
Das Expertengremium, bestehend aus renommierten Fachleuten wie Mag.a Regina Aistleithner, Senior Health 
Expert bei Gesundheit Österreich GmbH, Mag.a Sonja Fragner, Anwältin für Familien- und Sozialrecht, 
Christoph Haumer BA MA, Mag. Hadmar Senk, BSc, sowie Mag. (FH) Iris Winkler von der 
Bezirkshauptmannschaft Gmünd, analysierte vier Fallbeispiele aus unterschiedlichen Blickwinkeln und leitete 
fundierte Handlungsempfehlungen für alle Beteiligten ab. 
In dem Workshop wurde die Fischbowl-Methode erfolgreich angewendet, um sicherzustellen, dass alle 
Teilnehmer aktiv an der Diskussion teilnehmen konnten. Der Ablauf war klar strukturiert: Zuerst stellte die 
Moderatorin jeden Fall vor, um den Kontext zu verdeutlichen. Dann fand die Diskussion über den Fall im 
Inneren-Kreis statt, wo ausgewählte Teilnehmer ihre Standpunkte austauschten. Wer von den äußeren 
Kreisen eine Frage stellen oder sich einbringen wollte, konnte aufstehen, einen freien Sessel im Inneren-Kreis 
einnehmen und sich so aktiv an der Diskussion beteiligen.  
Alle Diskussionen und Erkenntnisse wurden mittels Flipcharts dokumentiert. Hier wurden die involvierten 
Personengruppen, die betroffenen Rechtsbereiche sowie die wichtigsten Fakten und Erkenntnisse 
festgehalten und sichtbar gemacht.  
Die Ergebnisse dieses Workshops werden zusätzlich von der Karl Landsteiner Privatuniversität für 
Gesundheitswissenschaften aufgearbeitet und analysiert. Die Erkenntnisse aus dem Workshop stellen eine 
wichtige Grundlage für die weiteren Schritte im Projekt Care4Caregivers dar. Das Ziel dieses Projekts ist es, 
insbesondere Angehörige in der Region Waldviertel Nord zu unterstützen und ihre Lebensqualität nachhaltig 
zu verbessern. 

 
 
Foto: Care4Caregivers  
Katrin Lehner und Sophie 
Kellerberger (3.vl) von der Karl 
Landsteiner Privatuniversität, 
Isabella Straka-Kainz 
(Care4Caregivers), Regina 
Aistleithner, Senior Health Expert bei 
Gesundheit Österreich GmbH, Sonja 
Fragner, Anwältin für Familien- und 
Sozialrecht, Laura Soja vom Ludwig 
Bolzmann Institut, Iris Winkler, 
Christoph Haumer, Hadmar Senk, 
von der Bezirkshauptmannschaft 
Gmünd, Anna Kössner, Obmann 
Bgm. Günter Schalko und Doris 
Maurer vom Projekt 
Care4Caregivers.   
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Gemeinschaft, Geschichten und Gemütlichkeit: 

Nachbarschaftshilfe Plus präsentiert Erzählcafés 
 

bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀŦǎƘƛƭŦŜ tƭǳǎ Ƙŀǘ ŀƭƭŜ 9ǊǿŀǊǘǳƴƎŜƴ ǸōŜǊǘǊƻũŜƴ ǳƴŘ ǎǘŀǊǘŜǘ Řŀǎ WŀƘǊ нлнп Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ ōŜǎƻƴŘŜǊŜƴ 

bŜǳƛƎƪŜƛǘΥ 5ƛŜ 9ƛƴŦǸƘǊǳƴƎ Ǿƻƴ 9ǊȊŅƘƭŎŀŦŞǎΣ ŘƛŜ ŜƛƴƳŀƭ ƛƳ aƻƴŀǘ ǎǘŀǨƛƴŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ƛŜǎŜǎ ƴŜǳŜ !ƴƎŜōƻǘ ƛǎǘ 

ŜƛƴŜ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜ 9ǊǿŜƛǘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜƴ tǊƻƧŜƪǘǎ αbŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ tƭǳǎάΣ Řŀǎ ǾƻƳ ±ŜǊŜƛƴ 

αaƛǘŀƴŀǳƴŘŀά ǎŜƛǘ нлнм ƎŜǘǊŀƎŜƴ ǿƛǊŘΦ 

{Ŝƛǘ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлнм ǿƛǊŘ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ƛƴ ŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴ 9ƎƎŜǊƴΣ 9ƛǎƎŀǊƴΣ DŀǎǘŜǊƴΣ IŀǳƎǎŎƘƭŀƎ ǳƴŘ [ƛǘǎŎƘŀǳ 

ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘ ǳƳƎŜǎŜǘȊǘΦ .ƛǎ {ŜǇǘŜƳōŜǊ нлно ƘŀōŜƴ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘŜ 9ƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜ ǸōŜǊ нΦолл 5ƛŜƴǎǘŜ 

ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΣ ŘŀōŜƛ ƳŜƘǊ ŀƭǎ оΦолл {ǘǳƴŘŜƴ ŀǳŦƎŜǿŜƴŘŜǘ ǳƴŘ ōŜŜƛƴŘǊǳŎƪŜƴŘŜ нмΦллл YƛƭƻƳŜǘŜǊ 

ȊǳǊǸŎƪƎŜƭŜƎǘΦ 5ƛŜǎŜ ½ŀƘƭŜƴ ǳƴǘŜǊǎǘǊŜƛŎƘŜƴ ŘŜƴ ƛƳƳŜƴǎŜƴ bǳǘȊŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ŘƛŜǎŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎ ŦǸǊ ŘƛŜ 

DŜƳŜƛƴǎŎƘŀƊΦ 

IƛƴǘŜǊ ŘƛŜǎŜƴ ōŜŜƛƴŘǊǳŎƪŜƴŘŜƴ ½ŀƘƭŜƴ ǎǘŜƘŜƴ ƧŜŘƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ǎǘŀǝǎǝǎŎƘŜ 5ŀǘŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ 

aŜƴǎŎƘŜƴ Ƴƛǘ ƛƘǊŜƴ ŜƛƴȊƛƎŀǊǝƎŜƴ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜƴΦ 5ƛŜ YƭƛŜƴǘŜƴ ǳƴŘ YƭƛŜƴǝƴƴŜƴΣ ŘƛŜ ŘǳǊŎƘ αbŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ 

tƭǳǎά ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘΣ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ƛƴ ƛƘǊŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ Ȋǳ ƭŜōŜƴΣ ǎŜƭōǎǘ ǿŜƴƴ ǎƛŜ 

ŀƭƭŜƛƴ ǎƛƴŘΦ αhƘƴŜ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ tƭǳǎ ƪǀƴƴǘŜ ƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ǿƻƘƴŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ƳǸǎǎǘŜ 

ƛƴ Ŝƛƴ !ƭǘŜǊǎƘŜƛƳάΣ ŜǊƪƭŅǊǘ ŜƛƴŜ ŘŀƴƪōŀǊŜ ŀƭƭŜƛƴƭŜōŜƴŘŜ YƭƛŜƴǝƴΦ 

!ǳŎƘ ŘƛŜ 9ƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜƴ ŜǊŦŀƘǊŜƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜƴ .ŜƎŜƎƴǳƴƎŜƴ ŜƛƴŜ ǝŜŦŜ .ŜŦǊƛŜŘƛƎǳƴƎΦ 5ŜǊ !ǳǎǘŀǳǎŎƘ ǳƴŘ ŘƛŜ 

¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ƛƘǊŜǊ aƛǘƳŜƴǎŎƘŜƴ ōŜǊŜƛŎƘŜǊƴ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŘŜƴ !ƭƭǘŀƎ ŘŜǊ YƭƛŜƴǘŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŀǳŎƘ Řŀǎ [ŜōŜƴ 

ŘŜǊƧŜƴƛƎŜƴΣ ŘƛŜ ƘŜƭŦŜƴΦ 9ǎ ǎƛƴŘ ŘƛŜǎŜ .ŜƎŜƎƴǳƴƎŜƴΣ ŘŜǊ 5ƛŀƭƻƎ ǳƴŘ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀƊΣ ŘƛŜ ǎƻǿƻƘƭ ŦǸǊ YƭƛŜƴǘŜƴ 

ŀƭǎ ŀǳŎƘ ŦǸǊ 9ƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜ ŜƛƴŜ .ŜǊŜƛŎƘŜǊǳƴƎ ŘŀǊǎǘŜƭƭŜƴΦ 

bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ tƭǳǎ ƎǊŜƛƊ ŘƛŜǎŜƴ ²ǳƴǎŎƘ ƴŀŎƘ !ǳǎǘŀǳǎŎƘ ǳƴŘ .ŜƎŜƎƴǳƴƎ ŀǳŦ ǳƴŘ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ŀō нлнп 

ŘƛŜ 9ǊȊŅƘƭŎŀŦŞǎΦ Lƴ ŜƴǘǎǇŀƴƴǘŜǊ !ǘƳƻǎǇƘŅǊŜ ƪǀƴƴŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ƧŜŘŜƴ !ƭǘŜǊǎ ƛƘǊŜ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜƴ ǘŜƛƭŜƴΣ ȊǳƘǀǊŜƴ 

ǳƴŘ ǎƛŎƘ ƳƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊ ǾŜǊōƛƴŘŜƴΦ .ŜǎƻƴŘŜǊǎ ǸōŜǊ ул-WŅƘǊƛƎŜ ǿŜǊŘŜƴ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴ Cƻǘƻǎ Ǿƻƴ CǊǸƘŜǊ 

ƳƛǘȊǳƴŜƘƳŜƴ ǳƴŘ ǸōŜǊ ŘƛŜǎŜ Ȋǳ ŜǊȊŅƘƭŜƴΦ 5ƛŜ 9ǊȊŅƘƭŎŀŦŞǎ ŬƴŘŜƴ ŜƛƴƳŀƭ ƛƳ aƻƴŀǘ ǎǘŀǧ ǳƴŘ ǎƛƴŘ ŦǸǊ ŀƭƭŜ 

ƻũŜƴΦ 

Das erste Treffen findet am 09. Jänner 2024 um 15:00 Uhr im Gasthaus Mader statt. 

 
bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ tƭǳǎ ƭŅŘǘ ŀƭƭŜ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴΣ ŀƴ ŘŜƴ 9ǊȊŅƘƭŎŀŦŞǎ ǘŜƛƭȊǳƴŜƘƳŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ Řŀǎ [ŜōŜƴ 

ŦǊǸƘŜǊ ǳƴŘ ƘŜǳǘŜ ŀǳǎȊǳǘŀǳǎŎƘŜƴΦ {ŜƛŜƴ {ƛŜ ŘŀōŜƛ ǳƴŘ ƭŀǎǎŜƴ {ƛŜ ǎƛŎƘ Ǿƻƴ ŘŜƴ ŦŀǎȊƛƴƛŜǊŜƴŘŜƴ 9ǊȊŅƘƭǳƴƎŜƴ 

ƛƘǊŜǊ bŀŎƘōŀǊƴ ǸōŜǊǊŀǎŎƘŜƴΦ  

 

 

 

CǸǊ ǿŜƛǘŜǊŜ LƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴ ǸōŜǊ 

ŘƛŜ 9ǊȊŅƘƭŎŀŦŞǎ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜ !ƪǝǾƛǘŅǘŜƴ 

Ǿƻƴ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ tƭǳǎ 

ƪƻƴǘŀƪǝŜǊŜƴ {ƛŜ ōƛǧŜΥ 

 

 

  

 

Isabella Straka-Kainz 
0677 / 643 72529 

haugschlag@nhplus-nord.at 
 

www.nhplus-nord.at 
 

täglich von 08:00-11:00 Uhr 
persönlich jeden Freitag am 

Gemeindeamt von 08:00 ς 11:00 Uhr 
 

mailto:haugschlag@nhplus-nord.at
http://www.nhplus-nord.at/
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Schulverband Haugschlag - Reingers  

 

Freiwillige Radfahrprüfung VS Haugschlag 
Am 9.10.2023 legten alle 15 Sch¿lerinnen und Sch¿ler der Volksschule Haugschlag erfolgreich die 

Freiwillige Radfahrpr¿fung ab. Gut vorbereitet von der Klassenlehrerin VOL Marion Eichhorn 

konnten die Kinder bei der Pr¿fung, die von den Inspektorinnen der PI Litschau, Martina Hawlicek 

und Schrenk Silvia, durchgef¿hrt wurden, ihr Kºnnen unter Beweis stellen. 

Sch¿ler*innen der 

VS Haugschlag:  

Hofbauer Jessica, 

Inhofner Emily, 

Kafka Marcel,  

Kainz Heidi,  

Kainz Josef,  

Koller Emma,  

Kuben Lukas,  

Macho Alice,  

Mader Anja, 

Mantsch Elias, 

Matousek Moritz, 

Oertel Josy,  

Ritter Leonie, 

Stangl Jonas, 

Strohmayer Jonas 

 

Teichrangerf¿hrung 
In Zusammenarbeit der KLAR! Waldviertel Nord mit dem N¥ Teichwirteverband und der 
Landwirtschaftskammer Niederºsterreich wurde der Zertifikatslehrgang ĂTeichranger:inñ konzipiert. 
In 7 Modulen werden ¥kosystemleistungen, Lebensmittelproduktion im Teich oder der Beitrag der 
Teiche zur Biodiversitªt und Klima sowie pªdagogische Aspekte gelehrt. Der erste Kurs hat im Mªrz 
dieses Jahres gestartet, Ende Oktober schlossen die ersten Absolventinnen und Absolventen die 
Ausbildung ab. Krºnender Abschluss der Ausbildung waren die ersten Teichranger:innen-
F¿hrungen zu der unter anderem Schulen aus der Kleinregion eingeladen wurden. Die 3. und 4. 
Klasse der VS Haugschlag war bei F¿hrung mit dem Titel ĂDer wilde Karpfenñ dabei. Auf ihrer 
Wanderung erfuhren die Kinder bei der Einm¿ndung des Kasternitzer-/ReiÇbachs in den Herrensee, 
wie aus einem Bach ein Teich wird, lernten Verlandungs- und Regenerations-zonen kennen und 
erfuhren Spannendes ¿ber die die Funktion von Teichen sowie das Leben in und um den Teich.  

 



 

Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag  Seite 18 
 

 

 

Adventzeit 

Zur Einstimmung auf Weihnachten bereitete unsere Religionslehrerin eine besinnliche 
Adventfeier vor. Die erste Kerze am Adventkranz wurde entzündet und aufgeregt sehen die 
Kinder der Zeit bis Weihnachten entgegen. 

 

 

Wir wünschen allen 

Kindern und ihren 

Familien eine 

besinnliche Adventzeit 

und ein frohes 

Weihnachtsfest. 

 
VD OSR Andrea Kellner      

VOL Marion Eichhorn      

VL Bernadette Distelberger 
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Frohe Weihnachten und alles Gute im Jahr 2024 wünschen 
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Frau Mag. Herta Kuben aus Rottal hat uns folgenden Bericht zur Verfügung gestellt: 
 

Werte Leserinnen und Leser, 
in wenigen Tagen begrüßen wir das Neue Jahr 2024. Die Jahreswende gibt vielen Anlass nach vor aber auch 
zurück zu schauen. Im folgenden Beitrag ein Blick zurück - vor fast 60 Jahren - im Dezember 1964 ï erschien 
in der ĂNeuen Illustrierten Wochenschauñ ein Bericht von Raimund Lackenbucher. Er beschreibt darin 
anschaulich seine Eindr¿cke und Begegnungen bei den āletztenó Menschen ¥sterreichs. 

 
 
 
 
Einige von Ihnen werden diesen Text bereits 
kennen, wahrscheinlich jene die der 
Berufsgruppe der damaligen 
Zollwachebeamten - salopp auch als 
ĂFinanzañ bezeichnet -  angehörten. Sie 
bewohnten seit der Auflassung der 
Zollwachtabteilung Haugschlag im Jahre 
1949 mir Ihren Familien die Zollhäuser in 
Rottal Nr. 38 und Nr. 39. 

 
 

Abbildung 1ï Bildzitat, Chronik des Dörfchens Rottal,  
Hermine Grabenhofer, Eigenverlag 2013 
 
 

 
 
 
 
 

 
Abbildung 2 ï Bildzitat, Chronik des Dörfchens 

Rottal,  Hermine Grabenhofer, Eigenverlag 2013, 
Kinder aus dem Zollhaus mit anderen Rottaler 

Dorfkindern 
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Die Zollhäuser waren bis etwa 1978 Arbeits- und Lebensmittelpunkt für viele Familien. 1978/79 erfolgte die 

Auflassung des Zollamtes und Überstellung zum Zollamt Grametten. In  den beiden tschechischen Zollwachen 
Neum¿hl ĂPerslakñ und Fichtau befanden sich 2 Hundestaffeln mit etwa 40 Mann.  

 
Wir leben heute als seinerzeit Ăletzteñ Menschen in der Mitte 
Europa´s, können selbstverständlich und friedlich die Grenze 
überqueren, gemeinsam arbeiten, hinter dem seinerzeitig Eisernen 
Vorhang unsere Freizeit verbringen und blicken sicher mit 
ähnlichen Sorgen und Wünschen in die Zukunft ï so wünschen wir 
uns gemeinsam ein gutes, gesundes Neues Jahr 2024  

 
 

 
 
 

 
 
 
 

Eine der letzten Zollhütten am Dienstweg der Beamten 
am Stankauer Teich ï 
eine Wanderungsempfehlung für 2024  
 
 
Abbildung 3+4 ï Bildzitat, Chronik des Dörfchens Rottal,  Hermine 
Grabenhofer, Eigenverlag 2013,  

 

 

 

 

 
 

 
Abbildung 5 - Bildzitat, Neue Illustrierte 
Wochenschau, 27.12.1964 
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Abbildung 6, Bildzitat 

Neue Illustrierte 
Wochenschau, 

27.12.1964 
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Abbildung 7, Bildzitat Neue Illustrierte Wochenschau, 

27.12.1964 

 

 
Herzlichen Dank an Frau Mag. Herta Kuben für die Zusammenstellung des Berichts   
und an Frau Hermine Grabenhofer für die Auszüge aus der Dorfchronik.  


